Elternbrief zum Thema „Hausaufgaben“

Für das Kind lernen – das können wir nicht!

Ihm die Arbeit abnehmen – das dürfen wir nicht!

Ihm helfen – das müssen und wollen wir!

Aber diese Hilfe sollte immer das Ziel haben, sich selbst überflüssig zu machen.

Die Hilfe soll ein Kind zur Eigenverantwortung und Selbstständigkeit führen.

Ziele der Hausaufgaben:

· Wiederholung, Festigung und Vertiefung von Unterrichtsinhalten

· Anwenden und Einüben von Fertigkeiten

· Information für die Lehrer, ob die Lerninhalte verstanden wurden. Daraus kann sich eine Wiederholung des Lernstoffs ergeben.

· Hilfe für den Lehrer, eine gezielte Differenzierung durchzuführen

· erzieherische Aufgabe: Die Kinder müssen lernen, ihre Hausaufgaben selbstständig zu erledigen. 
Sie lernen, Selbstverantwortung für ihre Hausaufgaben zu übernehmen. Gerade die Selbstständigkeit ist eine wesentliche Voraussetzung für jeden weiteren Schulbesuch.

Elternhilfe:

· Elterliche Hilfestellung sollte sich auf einen knappen Hinweis, eine kurze sachliche Anleitung, einen Denkanstoß oder das Abhören beschränken. Diese Begleitung/Kontrolle ist besonders in den ersten beiden Schuljahren notwendig.
· Ziel jeder Hilfe muss es sein, auf Dauer überflüssig zu werden. Um das zu erreichen, müssen die Eltern auf jeden Fall vermeiden, dass ihr Kind von ihnen regelmäßige Hilfestellungen erwartet, dass sie also ständig zum „Hilfslehrer“ werden. Als Hilfslehrer arbeiten sie möglicherweise mit anderen Methoden, was zur Verwirrung beim Kind führen kann.

Wenn das Kind an regelmäßige Hilfen gewöhnt ist, wird es sich immer mehr auf diese Hilfe verlassen und schließlich auch dem Unterricht in der Schule weniger aufmerksam folgen, 
denn es weiß ja: „Zu Hause warten meine Eltern, die werden es mir ja noch einmal erklären.“

· Ziel von Hausaufgaben ist auch die Entwicklung von Selbstständigkeit, Verantwortungsbewusstsein und stabiler Leistungsbereitschaft. Ein Kind, das ständig unter Anleitung arbeitet, kann diese Fähigkeiten nicht entwickeln. Es nützt dem Kind nichts, wenn es die Hausaufgaben perfekt im Heft stehen hat, aber am nächsten Tag in der Schule bei nur gering veränderter Aufgabenstellung nichts versteht.
Hausaufgaben werden nicht benotet – nur der Arbeitswille und die Heftführung. Benotet wird, was in der Schule geleistet wird!

· Sinnvoll ist es, das Kind bei Beginn der Hausaufgaben erklären zu lassen, was es zu erledigen hat. Ein Kind, das seine Hausaufgaben erklären kann, hat sie verstanden und ist meist in der Lage, sie selbst zu machen.

Falls es die Hausaufgaben gar nicht verstanden hat oder deutlich zuviel Zeit benötigt, sollte 
dies dem Lehrer mitgeteilt werden (kurze Notiz ins Heft). 

Arbeitsplatz

· nach Möglichkeit ein fester Arbeitsplatz

· ausreichend Licht (Fensternähe)

· ungestört arbeiten

· keine Spielsachen, die das Kind ablenken

· auf richtige Körperhaltung achten (Haltungsfehler führen zu rascher Ermüdung)

Arbeitszeit

· nach dem Mittagessen mindestens ½ Stunde ausruhen

· regelmäßige Arbeitszeit mit dem Kind vereinbaren (jeden Tag zu gleichen Zeit), jedoch nicht zu spät am Abend.
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